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Wir würden uns 
freuen, wenn Sie 
beim Schitag ins 

Lachtal mitfahren 
würden! 

 

Ihre  
SPÖ-Auersbach 

Auersbachblickpunkt 

Samstag, 4. März 2006 
Abfahrt: 6:30 Wetzelsdorf 

Rückankunft: ca. 18.30 
 

Preis: Erw. € 30,—; Kinder (bis Jg. 1990)  
€ 20,—; Mitfahrer und Kleinkinder (bis Jg. 
2000) € 10,—; Im Preis inbegriffen: Schi-

tageskarte, Busfahrt und Rennen 
(freiwillig) 

 
ANMELDUNG UNTER: 0664-1702193 

Einladung zum Schitag ins Lachtal 



FinanzOnline 
 
FRAGE: Ich würde meine 
Lohnsteuerausgleich gerne per 
Internet durchführen. Nun ha-
be ich gehört, dass dies mög-
lich ist, würde aber gerne wis-
sen wie ich zu einem Zugang 
komme? 
 
ANTWORT: Im Internet auf 
der Homepage der Finanz un-
ter finanzonline.bmf.gv.at 
kann man sich den Zugangs-
code bestellen. Zur Hand sollte 
man dafür aber einen Identi-
tätsnachweis (Führerschein 
oder Reisepass) haben. Alle 
mit * gekennzeichneten Felder 
sind unbedingt auszufüllen. 
Besonders wichtig ist die Be-
nutzer-Identifikation. Diese 
muss aus einer Zahlen/
Buchstabenkombination von 8 
bis 12 Zeichen bestehen und 
darf keine Sonderzeichen oder 
Umlaute enthalten. Wenn Sie 
alle Hürden gemeistert haben, 
wird Ihnen in drei bis vier Wo-
chen ein eingeschriebener 
Brief mit den drei Zugangsco-
des für Finanzonline ins Haus 
flattern.  
 
Schließlich gibt es auch noch 
die Möglichkeit, direkt beim Fi-
nanzamt seine Registrierung 
durchführen zu lassen. Ver-
gessen Sie jedenfalls nicht ei-
nen Identitätsausweis mitzu-
bringen. Der „blaue“ Brief vom 
Finanzamt bleibt Ihnen dann 
erspart 
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Dr. Bernhard Koller Pro Jahr überlassen die 
steirischen Arbeitnehmer 
dem Finanzminister 40 Mil-
lionen Euro, weil sie keine 
Arbeitnehmerveranlagung 
machen. Ihnen graut vor 
dem Ausfüllen der Formula-
re? Kein Problem. Am 27. 
März kommen die AK-
Berater ins Volkshaus nach 
Feldbach und helfen Ihnen 
dabei. Besorgen Sie sich 
gleich einen Termin bei den 
AK-Steuerspartagen! 
 
Formulare machen Ihnen 
Angst? Und ans Finanzamt 
denken Sie am liebsten gar 
nicht? Schade. „Pro Jahr 
entgehen den Steirern rund 
40 Millionen Euro, weil sie 
keine Arbeitnehmerveranla-
gung machen. Die kann 
man allerdings nachholen – 
bis zu fünf Jahre rückwir-
kend. Lassen Sie sich dabei 
helfen, das Ihnen zuste-
hende Geld zurück zu ho-
len! Vom 6. bis 29. März 
finden die AK-Steuerspar-
tage statt. Sechs Berater 
werden durch die Steier-
mark touren und in allen 

AK-Außenstellen (sowie in 
Radkersburg) den Mitglie-
dern kostenlos Auskünfte in 
Sachen Lohnsteuer geben.  
 
Damit genügend Zeit für 
Ihre Anliegen bleibt und 
niemand warten muss, ver-
einbaren Sie bitte vorab ei-
nen Termin unter der Tele-
fonnummer 05-7799-2507. 
 
Formulare für die Arbeit-
nehmerveranlagung gibt es 
vor Ort, mitzubringen sind 
alle Rechnungen und Bele-
ge, die relevant sein kön-
nen.  „Vers icherungs-
prämien oder Darlehens-
zahlungen für Wohnraum-
beschaffung können als 
Sonderausgaben abge-
schrieben werden, berufs-
bezogene Fachliteratur als 
Werbungskosten und Aus-
gaben für Diäten als außer-
gewöhnliche Belastungen“, 
nennt Koller gängige Bei-
spiele. „Allerdings braucht 
man für jeden Posten einen 
Beleg, also eine Versiche-
rungsbestätigung oder eine 
Rechnung.“ 

Steuerspartage der 
Arbeiterkammer 

Montag, 27. März 2006 von 14 bis 18 Uhr im Volkshaus in Feldbach 

Reservieren Sie Ihren Termin unter: 
05-7799-2507 
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Landeshauptmann Franz 
Voves zog positive Bilanz 
über die ersten Monate 
des von ihm angeführten 
Regierungs-Teams: 
 
„In den SPÖ-Ressorts 
wird bereits mit vollem E-
lan an der Erneuerung ge-
arbeitet. Wir werden auch 
weiterhin versuchen, ei-
nen Stil in der Landesre-
gierung zu pflegen, der 
ersprießliche Arbeit und 
Zusammenarbeit für die 
Steiermark ermöglicht.“ 
 
Nach dem historischen 
Wahlsieg am 2. Oktober 
ist es dem neuen Landes-
hauptmann Franz Voves 
innerhalb von nur 10 Ta-
gen gelungen, mit der 
ÖVP ein umfassendes Ar-
beitsübereinkommen für 
die nächsten 5 Jahre ab-
zuschließen. 

Es ist nach dem Motto 
"Leben und leben lassen" 
entstanden und bildet fair 
die Stärken der beiden 
großen Parteien im Lande 
ab. Mit den darin enthal-
tenen 23 Punkten steht 
der gemeinsamen Erneue-
rung in unserem Land 
nichts mehr im Weg. Nä-
here Infos über das Ar-
beitsübereinkommen er-
halten Sie übrigens unter 
www.landeshauptmann.
steiermark.at. Zahlreiche 
Punkte daraus wurden be-
reits in Angriff genom-
men. So arbeitet der Lan-
deshauptmann zur Zeit 
mit Hochdruck an der 
Umsetzung des zukunfts-
we i s enden  M o d e l l s  
„Steiermark der Regio-
nen“. Dabei geht es in 
erster Linie darum, unse-
re wunderschönen steiri-
schen Regionen zu erhal-

ten bzw. weiter auszubau-
en und der Abwanderung 
der Jugend in die großen 
Ballungszentren nachhal-
tig entgegenzuwirken. 
 
Ebenfalls in Vorbereitung 
ist die Etablierung der  
„Steiermark-Holding“. „Es 
liegt wirklich viel Arbeit 
vor meinen Leuten und 
mir, aber wir kommen gut 
voran“, betont Landes-
hauptmann Franz Voves. 

LH Mag. Franz Voves 

Landeshauptmann Franz Voves:  
„Wir kommen gut voran!“ 

AUERSBACHER SCHICUP 
 

Samstag, 4. März 2006 
Abfahrt: 6:30 Wetzelsdorf 

Rückankunft: ca. 18.30 
Preis: Erw. € 30,—; Kinder (bis Jg. 1990) € 20,—; Mitfahrer und Kleinkinder (bis Jg. 2000  

€ 10,—; Im Preis inbegriffen: Schitageskarte, Busfahrt und Rennen (freiwillig) 
ANMELDUNG UNTER: 0664-1702193 



Für mi zählt beim Au-
ersbacher Schicup der 
olympische Gedanke:  
„Dabei sein ist alles!“ 

Kanalgebühren 

Keine Verteuerung in den 
nächsten zwei Jahren ver-
ankert. Aus dem Gemeinde-
jahresabschluss 2005 ist er-
sichtlich, dass im Bereich Ka-
nalgebühren ein Überschuss 
von rund € 20.000,— ver-
zeichnet werden konnte. 
Dies war der SPÖ-Auersbach 
Grund genug, festzuhalten, 
dass weitere Erhöhungen im 
Bereich der Kanalabgaben 
für die nächsten zwei Jahre 
nicht vorgenommen werden 
dürfen. Der Gemeinderat 
nahm dies gebührend zur 
Kenntnis (Sitzg. 15.2.2006)! 

BRUNO 
ist der Meinung: 

Bereits zum elften Mal öffnet 
die steirische Ferialjobbörse, 
initiiert von Frau Landesrätin 
Dr. Bettina Vollath, in Zu-
sammenarbeit mit LOGO ju-
gendmanagement GmbH, 
AMS Steiermark, Wirtschafts-
kammer Steiermark, dem 
Steirischen Vulkanland und 
EU Regionalmanagement O-
bersteiermark Ost, ihre Tore! 
 
Eines der Ziele der steiri-
schen Ferialjobbörse ist es, 
den Jugendlichen in einer 
wirtschaftlich schwierigen 
Zeit die Realität der Arbeits-
welt nahe zu bringen und die 
Möglichkeit zu geben, Ar-
beitsfelder/Berufsbilder ken-
nen zu lernen.  
 
Alle Steirischen Wirtschafts-

treibenden sind deshalb auf-
gerufen den Jugendlichen ei-
ne Chance auf einen Ferialjob 
zu geben und gleichzeitig 
diesen riesigen Pool junger 
Arbeitskräfte zu nutzen. Un-
ternehmerInnen können sich 
so rechtzeitig Personalres-
sourcen für die Urlaubssaison 
schaffen und einen Mitarbei-
terInnenstamm für die Zu-
kunft aufbauen.  
 
Auch dieses Jahr bietet die 
steirische Ferialjobbörse auf  
http://jobboerse.logo.at, 
speziell Informationen für 
UnternehmerInnen an.  
 
Wie können Jugendliche 
einen Ferialjob suchen? 
  
Für Ferialjobsuchende wird 
die Börse am 17. Februar ge-
öffnet. 
  
Möglichkeiten für die Jobsu-
che: 
 

• im Internet unter 
http://jobboerse.logo.
at rund um die Uhr  

• persönlich im LOGO 
JUGENDinfo&service, 
Schmiedgasse 23a, 
8010 Graz und  

• telefonisch unter 
0316|816074 von Mo-
Fr 12:00-17:00 Uhr, o-
der  

• per Mail an jobboer-
se@logo.at  

11te steirische  
Ferialjobbörse! 

GR Bernhard Pölzl 
GR Dr. Bernhard Koller 

 
SPÖ-Auersbach 
Auersbach 105 
8330  Feldbach 

HERAUSGEBER 

LR Dr. Bettina Vollath 


